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den interstitiellen Lungenerkrankungen, den Glomeru-
lonephritiden und dem Antiphospholipid-Syndrom  
und Beiträgen zu innovativen Therapieverfahren wie 
Biologika oder der Stammzelltransplantation sollen 
auch wieder interessante Fallbeispiele gemeinsam  
erarbeitet und diskutiert werden.
 
Zu unserem Frühjahrssymposium möchte ich Sie ganz 
herzlich einladen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen,
Ihr 

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
Klinik für Innere Medizin,  
Rheumatologie und Immunologie 
medius KLINIK KIRCHHEIM

SEHR GEEHRTE FRAU KOLLEGIN,  
SEHR GEEHRTER HERR KOLLEGE,

vor genau 10 Jahren standen die Kollagenosen zuletzt 
im Fokus unseres jährlichen Frühjahrssymposiums.  
Zum damaligen Zeitpunkt bestand die Therapie der 
Kollagenosen vorwiegend aus Glukokortikoiden und 
unselektiven Immunsuppressiva, deren Anwendung 
überwiegend auf wenigen und meist unkontrollierten 
Studien basierte. Seither konnten aufgrund neuer  
Erkenntnisse zur Immunpathogenese eine Reihe poten- 
tieller therapeutischer Targets identifiziert werden, 
was dann die Grundlage für eine Reihe qualitativ 
hochwertiger Studien bildete. Auch wenn viele dieser 
Studien nicht erfolgreich waren, so haben auch negative 
Ergebnisse zum besseren Verständnis der Kollagenosen 
beigetragen und so den Weg zu neuen Konzepten in der 
Diagnose und Therapie der Kollagenosen bereitet. 

Ziel des Frühjahrssymposiums 2019 soll es daher sein, 
die aktuellen Entwicklungen in der Diagnose und 
Therapie der Kollagenosen vorzustellen und dabei den 
Stellenwert der neuen Therapieverfahren anhand der 
teils kontroversen Studienlage einzuordnen. Wir freuen 
uns, für dieses anspruchsvolle Vorhaben international 
ausgewiesene Experten gewonnen zu haben. Neben 
Vorträgen zu aktuellen interdisziplinären Themen wie 

PROGRAMM

Moderation: 	 Dr. Andreas Engel 
Prof. Dr. Bernhard Hellmich

08:30	Get Together
09:00	Begrüßung – Prof. Dr. Bernhard Hellmich 

TEIL I: DIAGNOSE UND DIFFERENTIALDIAGNOSE
09:10 	Interstitielle Lungenerkrankung bei  

Kollagenosen und Rheumatoider Arthritis 
Prof. Dr. Michael Kreuter

09:40	Lupusnephritis:  
Was muss der Rheumatologe wissen? 
PD Dr. Christian Löffler

10:10	 Antiphospholipid-Syndrom 
Prof. Dr. Christof Specker

10:40	 Rheumatologie zum Mitmachen 
Fall 1 – N.N. / Dr. Markus Zenner

11:00	 Kaffeepause

TEIL II:  ETABLIERTE UND NEUE THERAPIEOPTIONEN
11:30	 Systemische Sklerose 

Prof. Dr. Jörg Henes
12:00	 SLE: Therapie der extrarenalen Manifestationen 

Prof. Dr. Hanns-Martin Lorenz
12:30	 Autoimmune Myositiden 

Prof. Dr. Bernhard Hellmich
13:00	 Rheumatologie zum Mitmachen 
	 Fall 2 – N.N.

13:20	 Zusammenfassung – Prof. Dr. Bernhard Hellmich 

13:30	 Imbiss und Besuch der Industrieausstellung
15:00	 Ende der Veranstaltung

Für die Veranstaltung werden CME-Punkte beantragt.

REFERENTEN / VORSITZENDE

»» Dr. med. Andreas Engel 
Vorsitzender Berufsverband Dt. Rheumatologen BW, 
Rheumatologische Schwerpunktpraxis, Stuttgart

»» Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich 
Chefarzt, Klinik für Innere Medizin, Rheumatologie 
und Immunologie, medius KLINIK KIRCHHEIM

»» Prof. Dr. med. Jörg Henes 
Rheumatologie, Medizinische Klinik II,  
Universitätsklinikum Tübingen

»» Prof. Dr. med. Michael Kreuter 
Thoraxklinik, Universitätsklinik Heidelberg

»» Prof. Dr. med. Hanns-Martin Lorenz 
Medizinische Klinik V, Sektion für Rheumatologie, 
Universitätsklinik Heidelberg

»» PD Dr. med. Christian Löffler 
Oberarzt, Klinik für Innere Medizin, Rheumatologie 
und Immunologie, medius KLINIK KIRCHHEIM

»» Prof. Dr. med. Christof Specker 
Klinik für Rheumatologie und Klinische  
Immunologie, St. Josef Krankenhaus Werden

»» Dr. med. Markus Zenner 
Klinik für Pneumologie, Krankenhaus vom Roten 
Kreuz Bad Cannstatt

VERANSTALTUNGSORT

Schlossberghalle
Teckstraße 35
73265 Dettingen unter Teck

Für die Wegbeschreibung verwenden Sie den QR-Code. 

Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung nicht in  
der medius KLINIK KIRCHHEIM, sondern (wie schon 
2018) in der Schlossberghalle in Dettingen unter Teck 
stattfinden wird.


